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Ausbau Mittlerer Ring Süd-West – Statisch-konstruktive Prüfung Los 1 

Der Mittlere Ring ist eine der Hauptverkehrsadern Münchens und mit etwa 100.000 Fahrzeugen pro Tag 
eine der höchstbelasteten, innerstädtischen Straßen Deutschlands. Der in den 1990er Jahren vorliegende 
Ausbauzustand war dem steigenden Verkehrsaufkommen jedoch nicht mehr gewachsen und stellte eine 
nicht mehr zumutbare Belastung für die im Umfeld wohnenden Menschen dar. Um diese zu minimieren 
und den Verkehrsfluss zu optimieren, wurde im Jahr 1996 durch einen Bürgerentscheid beschlossen, drei 
hoch belastete Abschnitte des Mittleren Rings durch Verlegung in einen Tunnel kreuzungsfrei auszubauen.  

Der letzte und – mit fast 3 km – längste dieser drei Ausbauabschnitte umfasst die südliche Garmischer 
Straße (ab Anschluss der A96), den Luise-Kiesselbach-Platz und die Heckenstaller Straße (bis zur 
Passauer Straße). Er besteht – unter anderem – aus ca. 2,1 km Straßentunnel (zwei- bis dreizellig) mit 
zahlreichen Ein- und Ausfahrtsrampen, ca. 400 m Trogquerschnitt, 4 Betriebsstationen / Pumpwerken, 
Abluftbauwerken und 15 Notausgängen. 
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Die ersten Kanal- und Spartenverlegungen begannen im April 2007, die Hauptbauarbeiten im Sommer 
2009. Die Verkehrsfreigabe ist für 2015 geplant. In diesem Zeitraum werden rund 370 Mio. € verbaut. 

Aufgrund der enormen Bedeutung des Mittleren Rings für das Münchner Straßennetz und der beengten 
Platzverhältnisse erfolgt die Herstellung unter voller Aufrechterhaltung des Verkehrs in Deckelbauweise. 
Hierfür werden die bestehenden Fahrspuren mehrfach umverlegt und die Tunneldecken abschnittsweise 
hergestellt. 

Unsere Leistungen (in Prüfgemeinschaft mit Univ.-Prof. Dr.-Ing. Manfred Keuser / BUNG Ingenieure AG): 

 Statisch-konstruktive Prüfung der Bauwerke Los 1

 ca. 1,1 km Straßentunnel

 2 Pump-/Betriebsstationen

 Abluftbauwerk Nord

 7 Notausgänge

 Statisch-konstruktive Prüfung der Baubehelfe Los 1

 mehrere km Baugrubenverbauten als auskragende, rückverankerte oder ausgesteifte

Trägerbohlwand, Spundwand oder Bohrpfahlwand

 Temporärstützen in der Tunnelachse

 Umbau- und Sicherungsmaßnahmen am U-Bahnhof Westpark

 Begutachtung der Standsicherheit des bestehenden Kreuzungsbauwerks am U-Bahnhof Westpark

 Begutachtung Standsicherheit der bestehenden Fußgängerbrücke Westpark während der

Baumaßnahme




